
 
 
 
 

Aufruf an Betroffene 
 

Das Erzbistum Köln bittet um Mithilfe bei der Aufklärung  
 

Ansprechpersonen für Betroffene von sexuellem Missbrauch 
 

Frau Christina Braun 
Tel.: 01525 2825 703 

christina.braun@erzbistum-koeln.de 

Herr Peter Binot 
Tel.: 0172 290 1534 

peter.binot@erzbistum-koeln.de 

Herr Martin Gawlik 
Tel.: 0172 290 1248 

martin.gawlik@erzbistum-koeln.de 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeinde, 
 
uns ist bewusst, dass der nachfolgende Aufruf viele von Ihnen erschrecken und beunruhigen wird. Doch können 
wir Verdachtsfälle sexuellen Missbrauchs nur dann aufklären und aufarbeiten, wenn wir über sie sprechen. Viele 
von Ihnen kannten den verstorbenen Pfarrer Michael Eschweiler, der in dieser Gemeinde von 2003 bis 2004 als 
Pfarrverweser tätig war und von 2018 bis 2019 wohnhaft war. Wir müssen Ihnen heute mitteilen, dass der 
verstorbene Pfarrer Michael Eschweiler in mehreren Fällen beschuldigt wird, Minderjährige sexuell missbraucht 
und sich sexuell grenzverletzend verhalten zu haben. Die Vorwürfe wurden von Eschweiler zum Teil eingeräumt. 
 
Sexueller Missbrauch ist ein Verbrechen, dessen Folgen die Betroffenen oft ein Leben lang beeinträchtigen bzw. 
begleiten. Die Klärung und konsequente Aufarbeitung von Fällen sexuellen Missbrauchs ebenso wie die 
Unterstützung und Begleitung von Betroffenen sind daher ein wichtiges und zentrales Anliegen des Erzbistums 
Köln. Allen Hinweisen und Verdachtsfällen gehen wir im Rahmen unserer Möglichkeiten nach, selbst dann, wenn 
die Beschuldigten bzw. Verdächtigten bereits verstorben sind. In solchen Fällen überprüfen wir sorgfältig 
potenziell relevante Unterlagen und verfolgen mögliche Spuren. In Einzelfällen ist es darüber hinaus 
erforderlich, weitere Informationen und Erkenntnisse zu gewinnen. Dann bitten wir die Öffentlichkeit um 
Unterstützung. Wir sind uns bewusst, dass eine solche Mitteilung immer auch Unsicherheit, Wut und Trauer bei 
den Beteiligten auslösen kann. Dennoch sind wir es den Betroffenen von sexualisierter Gewalt schuldig, allen 
Hinweisen nachzugehen und den jeweiligen Sachverhalt möglichst umfänglich zu klären. Deshalb bitten wir 
auch Sie um Unterstützung bei der notwendigen Aufklärung. 
 
Die Stabsstelle Intervention, die im Erzbistum Köln für die Bearbeitung und Aufklärung von Missbrauchsfällen 
zuständig ist, ermutigt und bittet Betroffene und/ oder Zeugen, die im Zusammenhang mit dem sexuellen 
Missbrauch durch den verstorbenen Priester Michael Eschweiler stehen, ausdrücklich, sich an die externen 
unabhängigen Ansprechpersonen für Betroffene von sexuellem Missbrauch zu wenden. Selbstverständlich steht 
Ihnen in diesem Zusammenhang auch das Team der Stabsstelle Intervention für Anfragen oder Mitteilungen zur 
Verfügung. Alle Kontaktadressen sind im Anschluss an diese Messe im Schaukasten ausgehangen. Bitte machen 
Sie auch Freunde und Bekannte auf diesen wichtigen Aufruf aufmerksam. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe. Unsere Gedanken sind bei jeglichen Aufklärungsarbeiten stets bei allen 
Betroffenen von sexuellem Missbrauch.  
 
Köln, den 16.09.2023 
 
Katharina Neubauer 
Interventionsbeauftragte des Erzbistums Köln 

 


